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Objekt: Röm. Republik: M. Iunius Brutus
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Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: 18217568

Beschreibung
Brutus hieß nach seiner Adoption 59 v. Chr. Q. Servilius Caepio Brutus. - Troxell (1982)
zeigte die enge typologische Verbindung dieses Denartyps zu lykischen Bundesprägungen
auf, die belegen, daß dieser Münztyp von einer in Lykien operierenden Münzstätte geprägt
wurde. Zu dieser Gruppe gehören auch die Denare vom Typ RRC Nr. 503 und die Quinare
RRC Nr. 506,3.
Vorderseite: Kopf der Libertas nach r.
Rückseite: Leier (kithara), l. ein Köcher, r. ein mit Bändern geschmückter Lorbeerzweig.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 3.68 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 4 h

Ereignisse

Hergestellt wann 43-42 v. Chr.
wer
wo Kleinasien

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Marcus Iunius Brutus (-85--42)

https://smb.museum-digital.de/object/156363


wo

Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gebrauchsgegenstand
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Münzmeister
• Personifikation
• Pflanze
• Silber
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